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Neue Technologien stellen kleine und mittelständische 
Handwerksbetriebe vor strukturelle Herausforderungen. 
Diese können nicht alle Betriebe gleichermaßen nutzen. Es 
entsteht eine digitale Spaltung.

Ziel des Projektes ist es, die Digitalisierung und 
Kompetenzentwicklung im Handwerk voranzutreiben und zu 
begleiten, da diese Branche bisher noch wenig am 
Megatrend der Digitalisierung beteiligt ist.

Zur Qualifizierung der Fachkräfte entwickeln die Verbundpartner 
ein multimediales Lehr- und Lernarrangement. Grundlage hierfür 
sind eine technologische Vorausschau zur Identifikation relevanter 
Technologietrends im Handwerk sowie eine Bedarfsanalyse 
hinsichtlich zukünftiger Anforderungen der Mitarbeitenden bei den 
geförderten Praxispartnern. Anhand dieser Daten wird ein 
bedarfsgerechtes multimediales Lehr- und Lernarrangement im 
Blended-Learning Format konzipiert. Dieses Arrangement soll die 
Kompetenzentwicklungs- und Qualifikationsmöglichkeiten der 
Fachkräfte im Handwerk weiter ausbauen.

Durch das Lehr- und Lernarrangement werden Kompetenzen der 
Zielgruppe im Umgang mit neuen Technologien im Arbeitsprozess 
gefördert. Das Arrangement gewährleistet wissenschaftlich 
fundierte Schulungskonzepte, sodass Mitarbeitende in 
Handwerksbetrieben durch gezielte Qualifikation bestmöglich auf 
aktuelle Entwicklungen vorbereitet werden. Das Projekt leistet 
einen Beitrag zur langfristigen Wettbewerbsfähigkeit teilnehmender 
Unternehmen und kann bei überregionaler Anwendung einen 
nachhaltigen Beitrag zur Unterstützung und Stärkung des 
Handwerks leisten.
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